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BDAktuell / DGAInfo

Prof. Dr. Jan Baum, Damme, und ich möchten uns bei allen Teilnehmern des Seminars Niedrigflußnarkosen
auf dem Repetitorium Anästhesiologie, Schmerztherapie, Intensiv- und Notfallmedizin (23. – 29.02.2008)
in Berlin für Ihre Spende bedanken. Der Gesamtbetrag von 178,50 EUR wurde dem Kinderhospiz
Löwenherz e.V. in Syke bei Bremen gespendet. Vielen Dank allen Spendern! 

Dr. Christian Hönemann, Chefarzt Anästhesie, St. Marienhopspital Vechta

Vielen Dank allen Spendern

Auf dem 18. Symposium Intensivmedizin & Intensivpflege, das vom 20.-22.02.2008 in Bremen stattfand,
wurde Dr. med. Jan P. Roesner, Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie, Universität Rostock, mit
dem von der FRESENIUS SE Bad Homburg gestifteten Hanse-Preis 2008 ausgezeichnet. Das Preisgeld
betrug 5.000,00 EUR. Roesner präsentierte herausragende Untersuchungen zum Thema The fibrin-
derived peptide Bβ 15-42 is cardioprotective in a pig model of myocardial ischemia-reperfusion injury. Das
kardioprotektive antiinflammatorische Peptid Bβ 15-42, das sich auch bei Probanden als gut verträglich
erwies, wird inzwischen an Patienten mit akutem Myokardinfarkt klinisch geprüft und lässt therapeutische
Fortschritte erwarten.

Hanse-Preis für Intensivmedizin 2008

Die nächste Jahrestagung des Arbeitskreises Kinderanästhesie findet vom 13.-15. Juni 2008 in Schwerin statt.
Thematische Schwerpunkte werden Fragen um die Versorgungsqualität in der Kinderanästhesie sein: Stellenwert von Ausbildung
und Training, Bedeutung des Anästhesieverfahrens für das Outcome und die Wahrnehmung der Anästhesie durch Eltern und Kinder.
Aktuelle Informationen zum Programm finden Sie auf der Homepage des Arbeitskreises (http://kinderanae.uniklinikum-dresden.de). 
Wir möchten hiermit alle Mitglieder des Wissenschaftlichen Arbeitskreises Kinderanästhesie der DGAI einladen, an dieser
Veranstaltung teilzunehmen. 
Weil der Arbeitskreis Kinderanästhesie - wie andere Arbeitskreise auch - sehr viele „stille“ Mitglieder hat, wurde im November 2007
vom Präsidium der DGAI beschlossen, dass die Arbeitskreistreffen zukünftig in der A&I angekündigt werden. Die Mitglieder der
Arbeitskreise sollen ihre Nichtteillnahme gegebenenfalls bei den Sprechern entschuldigen. Wer zweimal unentschuldigt den Treffen
fernbleibt, kann aus der Mitgliederliste des jeweiligen Arbeitskreises gestrichen werden. Damit soll den Arbeitskreisen die Pflege ihrer
Mitgliedskartei ermöglicht werden.
Der AK-Kinderanästhesie wird seine Mitglieder weiterhin regelmäßig per E-Mail informieren. Die Mitglieder sind deshalb gebeten,
Änderungen der E-Mail-Adresse dem Schriftführer des Arbeitskreises bekannt zu geben. Es ist uns nicht möglich, diese Adressen
selbst zu recherchieren.
Der Arbeitskreis Kinderanästhesie bietet jungen Anästhesisten ein Forum für die Präsentation und Diskussion von Ergebnissen aus
klinischer Forschung zum Thema Kinderanästhesie. Wir möchten interessierte Kollegen deshalb um Zusendung ihrer Beiträge bitten
(formlos auf DIN A4-Bogen an den Schriftführer).

Mit herzlichen Grüßen aus Berlin, Nürnberg und Dresden

Prof. Dr. Jochen Strauß Dr. Karin Becke Dr. Jürgen Schmidt
1. Sprecher 2. Sprecherin Schriftführer

Korrespondenzadresse: Dr. med. Jürgen Schmidt, Schriftführer des Wissenschaftlichen Arbeitskreises Kinderanästhesie
Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie, Universitätsklinikum der TU Dresden, Fetscherstraße 74, 01307 Dresden,
Deutschland, Tel.: 0351 4582785, Fax: 0351 4584336, E-Mail: juergen.schmidt@uniklinikum-dresden.de 

19. Jahrestagung des Wissenschaftlichen Arbeitskreises Kinderanästhesie der DGAI 
„Qualität in der Kinderanästhesie“
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Veranstalter: Berufsverband Deutscher Anästhesisten (BDA)
Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin (DGAI)

Referenten: Dr. med. Marcus Rall / Dipl.-Ing. (FH) Eric Stricker

Termin: 25.04.2008, Nürnberg

Seminargebühr: 2 150,– 

PaSOS Basis-Schulung für PaSOS-Verantwortliche
(Patientensicherheits-Optimierungs-System)

Weitere Informationen und Anmeldung für alle Veranstaltungen:
Monika Gugel    ·    Tel.: 0911 933780    ·    Fax.: 0911 3938195    ·    www.bda.de    ·    www.dgai.de

Die Anzahl schwer erkrankter Kinder, die jährlich behandelt werden müssen, ist relativ gering. Gerade deswegen fühlen sich viele
in der klinischen und präklinischen Akutversorgung von Kindern überfordert. Der Berufsverband Deutscher Anästhesisten bietet
Ihnen daher in Zusammenarbeit mit der MEPS GmbH einen realitätsnahes Simulator-Team-Training rund um das Thema
„Pädiatrische Notfälle“.
Unter Berücksichtigung der Prinzipien des Crisis Resource Management (CRM) werden an einem modernen Baby-Simulator
(SimBaby®, Fa. Laer-dal) typische Notfallsituationen und Zwischenfälle trainiert und in einem anschließenden Gespräch ausführlich
besprochen.

Themenauswahl:
• Training von pädiatrischen Notfallsituationen und -Komplikationen
• Training der aktuellen ILCOR-Leitlinien für die Kinderreanimation
• Schwieriges Atemwegsmanagement im Kindesalter
• Schock beim Säugling mit differenzierter Katecholamin- und Volumentherapie
• Narkoseeinleitung & Sedierung bei Kindern
• Das kindliche Trauma

Kursgebühren
Einzelpersonen: € 380.-    pro Tag (9.30 – 17.00 Uhr)
Pauschale Gruppen/Teams: € 3.700.-    (max. 10 Ärzte & 10 Pflegekräfte pro Tag)

Veranstaltungsort: Tübingen Termine:    auf Anfrage

Realitätsnahes Simulator-Team-Training „Pädiatrische Notfälle“

Zertifiziert durch: 
Berufsverband Deutscher Anästhesisten e.V. (BDA)
Berufsverband der Deutschen Chirurgen e.V. (BDC)

in Zusammenarbeit mit Malik Managementzentrum St. Gallen

Krankenhäuser und medizinische Abteilungen stehen in Zukunft unter steigendem Qualitäts- und Kostendruck. Insbesondere in den
personal- und kostenintensiven Bereichen werden demnächst Ressourcen und Kernprozesse einer kritischen Analyse unterzogen
und professionelle Managementstrukturen und -strategien zunehmend von den Akteuren eingefordert.

Erfahrungen zeigen, dass die verbesserte Nutzung der Ressource OP einen der entscheidenden Standortvorteile für Krankenhäuser
in der Zukunft darstellen wird. Professionelles OP-Management ist daher erforderlich, um diesen Bereich zu planen, zu entwickeln,
zu steuern und letztlich profitabel zu gestalten. 

Termine: Modul 1 - 5: Beginn Oktober 2008 Veranstaltungsort: Nürnberg (alle 5 Module)

Teilnehmerzahl: max. 18 Personen Anmeldungen: sofort möglich

Kosten: 3.810,– ¡ für Mitglieder BDA / BDC / DGAI,      3.950,– ¡ für Nicht-Mitglieder 
(Seminarunterlagen inkl. Mittag- und Abendessen, Tagungsgetränken)

Fortbildung zum OP-Manager/in


